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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 1 
 
Abfallwirtschaft; 
Entsorgungsverträge - Vorabstimmung Vergabeverfahren zur 
Deponierung von DK-I-Abfällen 
 
Anlage(n): 
 
Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr am 
02.02.2022 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Kosten zu Lasten des Gebührenhaushalts:    ca. 280.000,- € pro Jahr 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr beauftragt die Verwal-
tung damit die Vergabe der Entsorgungsdienstleistung von DK I Abfällen für die Zeit 
vom 01.07.2022 bis zum 30.06.2027 unter den vorgeschlagenen Bedingungen neu 
auszuschreiben und an den Bestbietenden zu vergeben. 
 
 
 

FB 13 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Andreas Neumaier  
 
Tel. 08122/58-1333 
andreas.neumaier@lra-
ed.de 
 
Erding, 19.01.2022 
Az.: 
13-6361.2 
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Vorlagebericht: 
 
Der Landkreis Landshut nimmt, im Zuge der Zweckvereinbarung mit dem 
Landkreis Erding über die Mitbenutzung der Reststoffdeponie Spitzlberg, 
aus Kapazitätsgründen seit dem 01.01.2022 nur noch Abfälle an, welche 
die Zuordnungswerte für die Deponieklasse II einhalten. Abfälle der Depo-
nieklasse I werden seit diesem Zeitpunkt nicht mehr angenommen. 
 
Um die Entsorgungssicherheit für Abfälle der Deponieklasse I im Landkreis Erding ohne 
Unterbrechung sicherstellen zu können, wurde die Entsorgung als Übergangslösung für 
das 1. Halbjahr 2022 mittels drei beschränkter Ausschreibungen (asbesthaltige Abfälle, 
künstliche Mineralfaserabfälle und weitere überlassungspflichtige Abfälle der Zuordnung 
DK I) neu vergeben. Für alle drei Ausschreibungen erhielt die Firma Wurzer Umwelt 
GmbH, Eitting die Zuschläge. 
 
Da diese Entsorgungsverträge mit der Firma Wurzer Umwelt GmbH nur befristet bis 
zum 30.06.2022 laufen, wird es notwendig die Leistungen zum 01.07.2022 neu zu ver-
geben. Die Verwaltung schlägt vor, die Ausschreibung (europaweites, offenes Verfah-
ren) in Kooperation mit einem abfallwirtschaftlichen Ingenieurbüro durchzuführen. Die 
einmaligen Kosten hierfür belaufen sich auf rund 10.000,- €. 
 
Dabei wird folgende Losaufteilung vorgeschlagen: 
 
Los I:   Entsorgung von asbesthaltigen Abfällen (Zuordnung DK I) 
 
Los II:   Entsorgung von künstlichen Mineralfaserabfällen (Zuordnung DK I) 
 
Los III:  Entsorgung von weiteren überlassungspflichtigen Abfällen 
  (Zuordnung DK I) 
 
Der zu erwartende Auftragswert liegt bei ca. 1.400.000,- € (brutto) und ist für eine Lauf-
zeit von 5 Jahren berechnet.  
 
Zur Vergabe der Entsorgungsdienstleistungen soll der Angebotspreis als einziges Zu-
schlagskriterium definiert werden.  
 

 
 

Gestaltung der Neuausschreibung 
 
1. Beibehaltung des bisherigen Entsorgungssystems 
 
Das im Landkreis zum 1. Halbjahr 2022 umgesetzte Entsorgungssystem aufgegliedert 
in die drei Bereiche asbesthaltige Abfälle, künstliche Mineralfaserabfälle sowie weitere 
überlassungspflichtige Abfälle wird beibehalten. 
 
2. Zusammenfassung der Eckpunkte der Neuausschreibung: 
 
Zusammenfassend werden für die Ausschreibung folgende Eckpunkte vorgeschlagen: 
 
Vertragslaufzeit:    01.07.2022 – 30.06.2027 (5 Jahre) 
 
Verlängerungsoption:   dreimal jeweils 1 Jahr bei Nichtkündigung  
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Loseinteilung:    3 Lose 
 
Bietergemeinschaften:  werden zugelassen 
  
Zuschlagskriterien: Preis (wirtschaftlichstes Angebot) 
  
 
 
 
3. Terminplanung: 
 
Erstellung der Ausschreibungsunterlagen bis Anfang März 2022 
 
Veröffentlichung der Vergabe-   Mitte März 2022 
Bekanntmachung im EU-Amtsblatt 
 
Angebotsschlusstermin    Mitte April 2022 
 
Submission und Wertung der Angebote  Mitte/Ende April 2022 
sowie Vergabe  
 
Information der Vergabe im AKNSUV  vssl. Juli 2022 
 
Vertragsbeginn     Juli 2022 
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